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St. Michael
Angebote geistl icher
Provokationen

Fastenpredigtreihe

Sonntags 1 9 Uhr St. Michael

26.2.201 2

Seligpreisungen (Mt 5,112)

4.3.201 2

Antithesen (Mt 5,2148)

11 .3.201 2

Almosen – Gebet – Fasten (Mt 6,118)

1 8.3.201 2

Falsche und richtige Sorge (Mt 6,1934)

25.3.201 2

Filmabend: Bergpredigt im Medienwechsel
Passolinis 1 . Evangelium Matthäus

1 .4.201 2

Bußgottesdienst: Wege ins Leben (Mt 7,1214)

Vorträge

Dienstag, 6.3.201 2

Besitz und Armut
 Zum Umgang mit dem Eigentum
Michael Greppmair, Benediktbeuern

20 Uhr Gemeindesaal St. Michael

Freitag, 6.7.201 2

Ehescheidung in der Katholischen Kirche
Thomas Weißhaar, Offizial der Diözese Rottenburg-
Stuttgart

20 Uhr Gemeindesaal St. Michael

Anregungen?

Wenn Sie Vorschläge oder Wünsche zu unserem
Jahresthema "Bergpredigt" haben, lassen Sie uns
diese gerne zukommen.

Aktuelle Informationen

www.st-michael-tuebingen.de

Katholisches Pfarramt
Hechinger Str. 45
72072 Tübingen

Tel. 07071 /91 63-0
Fax 07071 /91 63-33
pfarrbuero@st-michael-tuebingen.de



Monatsimpulse aus der Bergpredigt
und Monatslied

Die Monatsimpulse wollen eine Anregung für die
persönliche Auseinandersetzung mit der Bergpredigt
sein und bieten zugleich den Rahmen für die
Gottesdienste des Monats.

Januar Von der Sorge
Sorgt euch also nicht um morgen; denn der morgige
Tag wird für sich selbst sorgen. Jeder Tag hat genug
eigene Plage. Mt 6,34

Wer nur den lieben Gott läßt walten GL 295
Februar Von der Versöhnung
Wenn du deine Opfergabe zum Altar bringst und dir
dabei einfäl lt, dass dein Bruder etwas gegen dich
hat, so lass deine Gabe dort vor dem Altar l iegen;
geh und versöhne dich zuerst mit deinem Bruder,
dann komm und opfere deine Gabe. Mt 5,23f

Wende das Böse, tue das Gut GL 902
März Vom Schatz
Sammelt euch nicht Schätze hier auf der Erde, wo
Motte und Wurm sie zerstören und wo Diebe
einbrechen und sie stehlen. Mt 6,1 9

Ach wie flüchtig GL 657
April Von den Werken
So soll euer Licht vor den Menschen leuchten, damit
sie eure guten Werke sehen und euren Vater im
Himmel preisen. Mt 5,1 3

Laß uns in Deinem Namen GL 903

Mai Von der Gerechtigkeit
Wenn eure Gerechtigkeit nicht weit größer ist als die
der Schriftgelehrten und der Pharisäer, werdet ihr
nicht in das Himmelreich kommen. Mt 5,20

Sonne der Gerechtigkeit GL 644
Juni Vom Beten
Wenn ihr betet, sol lt ihr nicht plappern wie die
Heiden, die meinen, sie werden nur erhört, wenn sie
viele Worte machen. Mt 6,7

Mein ganzes Herz erhebet dich GL 264
Juli Von der Treue
Wer eine Frau auch nur lüstern ansieht, hat in
seinem Herzen schon Ehebruch mit ihr begangen.
Mt 5,28

Gott hat nach seinem Bilde GL 74
August Vom Gesetz
Alles, was ihr also von anderen erwartet, das tut
auch ihnen! Darin besteht das Gesetz und die
Propheten. Mt 7,1 2

Dir Lob, Herr GL 263

September Von der Liebe
Leistet dem, der euch etwas Böses antut, keinen
Widerstand, sondern wenn dich einer auf die rechte
Wange schlägt, dann halt ihm auch die andere hin.
Liebt eure Feinde und betet für die, die euch
verfolgen. Mt 5,39 und 5,44

Nahe wollt der Herr uns sein GL 617
Oktober Von der Demut
Warum siehst du den Splitter im Auge deines
Bruders, aber den Balken in deinem Auge bemerkst
du nicht? Mt 7,3

Sag ja zu mir GL 165
November Vom Leben
Das Tor, das zum Leben führt, ist eng und der Weg
dahin ist schmal und nur wenige finden ihn. Mt 7,1 4

Was Gott tut GL 294
Dezember Vom Teilen
Wenn du Almosen gibst, sol l deine l inke Hand nicht
wissen, was deine rechte tut. Mt 6,3

Auf Dein Wort Herr GL 624
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